


ChatGPT & Co: Der Bot ist aus der Flasche!



Referent Tom Braegelmann

• Rechtsanwalt bei der Kanzlei Annerton

• International erfahrener Insolvenz- und Restrukturierungsexperte

• Schwerpunkt auf Bankruptcy Law/Insolvenz- und Urheberrecht 

• Experte im Bereich Digitalisierung des Wirtschafts-, Restrukturierungs- und 

Insolvenzrechts und moderne digitale Geschäftsmodelle



Einführung

• Was ist ChatGPT?

• Was ist es nicht?

• Definition und Funktionsweise von ChatGPT und Chatbots

• Was ist der Unterschied zu Bings Chatbot?

• Was sind LLMs?

• Warum können diese Chatbots Deutsch?

• Warum können diese Chatbots deutschen Juristenjargon/Juristendeutsch (simulieren)?

• Wird das die Anwaltschaft abschaffen? (Antwort: NEIN!)

• Was sind Halluzinationen?

• Ist ChatGPT nicht verboten? Datenschutzwidrig? Urheberrechtswidrig?

• Was sind die ethischen Bedenken?

• Was ist mit dem Anwaltsgeheimnis? Deepl/Outsourcing/Auftragsverarbeitung

• Was ist mit der Konkurrenz von Google, Meta etc?

• Gibt es Alternativen aus Deutschland?



Beispiel

• Prompt: 

• Markus ist Chef einer Pommesbude in Köln. Tagsüber ist er meistens allein im Geschäft. Abends, wenn viel los ist, 

hilft ihm sein Angestellter Tom. Eines Abends fällt Tom versehentlich etwas Salat auf den Boden, wo die Kundinnen 

und Kunden sonst stehen. Hubert, ein hungriger Stammkunde, der dringend noch eine Abendpommes essen will, 

rennt in den Laden, rutscht auf dem Salat aus und bricht sich ein Bein. Hat Hubert einen Anspruch gegen Markus 

und/oder gegen Tom auf ein angemessenes Schmerzensgeld aus § 280 Abs. 1 S. 1 BGB? Schreibe ein 

ausführliches juristisches Gutachten und zitiere dabei ausgiebig Rechtsprechung und rechtswissenschaftliche 

Literatur und Gesetze. Das Gutachten muss sehr ordentlich gegliedert sein.



Beispiel

• Prompt: 

• Verhalte dich wie ein Wirtschaftsanwalt (Name: Dr. Kliering) aus einer Kölner Großkanzlei namens Wörkk. Ich bin 

ein neuer Mandant und möchte ein Startup für digitales Brot gründen, namens „Zeit für Digitalitessen“. Stelle mir 

zuerst eine einzige Frage und warte meine Antwort ab. Erst nachdem ich meine Antwort gegeben habe, darfst du 

mir eine weitere Frage stellen, dich ich beantworte. Wenn ich sage: „Mehr weiß ich nicht“, dann entwirf einen 

Business-Plan und einen Gesellschaftervertrag.

• Prompt:

• Verhalte dich wie der Chatbot der Bundesagentur für Arbeit.

• (Vergleich zum aktuellen Bot der Bundesagentur für Arbeit)



Beispiel

• Prompt:

▪ Ein Ehepaar hat drei Kinder, kein Testament und ein Vermögen von 1 Million Euro. Ein Ehepartner stirbt. Wer erbt wie 

viel? Warum? Beziffere die Beträge. Gib eine ausführliche juristische Begründung, mit Alternativen.

▪ Was macht ChatGPT damit, was Bing?



Beispiel

• Prompt für BingChat: 

• Nimm das Urteil des BGH, Urteil vom 22.11.2022 - VI ZR 344/21, https://openjur.de/u/2461142.html – fasse es 

zusammen.

Weitere Beispiele:

• BGH, Urteil vom 27.10.2022 - IX ZR 213/21 - https://openjur.de/u/2459705.html

• BGH, Urteil vom 26.01.2023 - IX ZR 85/21 - https://openjur.de/u/2465844.html

• Analyse via Bing in Edge

- man kann dann in Edge auch das Urteil des BGH aufrufen und dann mit dem Bot befragen 

- und man kann Bing dann auch bitten, die Entscheidungsanmerkung in der NZI zusammenzufassen, NZI 2023, 383

• Prompt:

• Was ist der Jungbullenfall? Beschreibe und erläutere juristisch.

• Erkläre den Unterschied zwischen Zahlungsunfähigkeit, drohender Zahlungsunfähigkeit und Überschuldung im Sinne der 

Insolvenzordnung. Was sind die jeweiligen juristischen Kriterien? Erläutere ausführlich und zitiere dazu die einschlägige 

Rechtsprechung und Literatur.

https://openjur.de/u/2461142.html
https://openjur.de/bund/bgh.html
https://openjur.de/bund/bgh.html
https://openjur.de/u/2465844.html


Beispiel

• Prompt: 

• Überarbeite die folgende E-Mail, indem Du sie in einen freundlicheren kollegialeren Ton umschreibst und auch eine 

juristische Erläuterung beifügst:

• Hallo Herr Meier, wo haben Sie denn Ihr Anwaltsexamen geschossen? Auf der Kirmes? Ich habe noch nie erlebt, 

dass jemand das Vereinsrecht so falsch versteht. Sie sollten doch wissen, dass ein Verein in die Insolvenz muss, 

wenn er pleite ist, schauen Sie mal in § 42 BGB. Es ist höchste Eisenbahn! Stellen Sie Ratzfatz Antrag oder ich 

muss eine Mitgliederversammlung beantragen. Grüße, Bretzelmann



Beispiel

• Prompt: 

• Herr Schuster war in den USA. Sein Rückflug nach Köln ist ausgefallen, wegen Fluglotsenstreik, er muss zwei 

Tage später fliegen. Wieviel Schadensersatz bekommt er? Entwirf ein Schreiben der Lufthansa an ihn, worin sie 

schlankweg jede Haftung wegen höherer Gewalt abstreitet und als Trost einen Gutschein über 50 Euro anbietet. 

• Prompt: 

• Entwirf eine anwaltliche Antwort an die Lufthansa, worin Du darlegst, warum deren Schreiben rechtlich verfehlt 

ist, weil sich schon nach einem einfachen Blick auf die Rechtslage klar ergibt, dass der Anspruch besteht. Füge 

eine geschliffene juristische Argumentation in das Schreiben ein und zitiere Rechtsprechung und Literatur.



Beispiel: Der Memodrescher

• Prompt: 

Vervollständige das untenstehende Memo, indem Du eine sehr gut gegliederte rechtliche Begründung samt Zitaten aus 

Rechtsprechung und juristischer Literatur hinzufügst. Die Begründung muss genau zu den unten gegebenen Antworten passen 

und diese unterstützen:

• 1. Sachverhalt

[...vorgeben/einfügen - Vorsicht: Nur anonymisiert!]

• 2. Fragestellung

[...vorgeben/einfügen - Vorsicht: Nur anonymisiert!]

• 3. Antwort

[...vorgeben/einfügen - Vorsicht: Nur anonymisiert!]

• 4. Rechtliche Begründung



Beispiel

Memodrescher Beispiel Insolvenzrecht:

Vervollständige das untenstehende Memo, indem Du eine sehr gut gegliederte rechtliche Begründung samt Zitaten aus Rechtsprechung und juristischer Literatur hinzufügst. Die 

Begründung muss genau zu den unten gegebenen Antworten passen und diese unterstützen:

1. Sachverhalt

Die Schmeckendorff GmbH hat im Rahmen ihrer Liquiditätsplanung festgestellt, dass sie seit gut einem Jahr  regelmäßig mehr als 20 % ihrer Verbindlichkeiten regelmäßig nicht 

rechtzeitig,  sondern immer nur mit drei Monaten Verspätung bezahlen kann. Insbesondere kann sie in den nächsten drei Wochen nur noch 70 % ihrer Verbindlichkeiten begleichen und 

nicht einmal alle Gehälter ihrer Mitarbeiter. Außerdem hat sich herausgestellt, dass die Schulden der Gesellschaft 2 Million € betragen, das Vermögen der Gesellschaft jedoch lediglich 

bei 1 Million € liegt. Stille Reserven gibt es nicht. Eine Verbesserung der wirtschaftlichen Situation der Gesellschaft und Aussichten, wieder alle Verbindlichkeiten bezahlen zu können, 

ist erst in etwa 30 Monaten zu erwarten.

2. Fragestellung

Ist die Schmeckendorff GmbH insolvenzreif? Ist sie insbesondere zahlungsunfähig und/oder überschuldet im Sinne der InsO? Hat die Gesellschaft noch eine Fortführungsprognose? Hat 

die Geschäftsführung eine Insolvenzantragspflicht?

3. Antwort

Die Schmeckendorff GmbH ist insolvenzreif. Da Sie mehr als 10 % ihrer Verbindlichkeiten nicht in den nächsten drei Wochen zahlen kann, ist sie zahlungsunfähig. Da ihre Schulden 

auch ihr Vermögen übersteigen und innerhalb der nächsten 12  Monate nicht zu erwarten ist, dass die Gesellschaft alle ihre Verbindlichkeiten bezahlen kann, hat sie auch keine 

Fortführungsprognose. Die Geschäftsführung muss umgehend Insolvenzantrag stellen innerhalb von drei wegen der Zahlungsunfähigkeit bzw. acht Wochen wegen der Überschuldung.

4. Rechtliche Begründung



Beispiel

• Prompt: 

• Analysiere den folgenden Auszug aus einem anwaltlichen Schriftsatz, erkläre mir, ob er juristisch fundiert ist und 

entwirf eine schneidende juristische Entgegnung, welche ebenfalls Rechtsprechung und Literatur zitiert:

• Unser Mandant stellt gegen Ihr Unternehmen einen Anspruch auf vollständige Datenauskunft nach Art. 15 DSGVO. 

Dieser Anspruch beinhaltet nicht nur die Übermittlung von Stammdaten und generellen Information über unseren 

Mandanten. Vielmehr kann man aufgrund dieses gesetzlichen Anspruches sämtliche Schreiben, E-Mails und 

Messenger-Chats, die innerhalb des Unternehmens von unserem Mandanten versandt oder empfangen wurden, 

herausverlangen, ebenso alle weiteren Unterlagen, in denen er erwähnt wird oder die ihn betreffen. Der Einwand, 

damit würde eine US-amerikanische Discovery durchgeführt, trägt nicht, weil dieses vielmehr dem Willen des EU-

Gesetzgebers entspricht. Wir raten auch davon ab, gegen diesen Anspruch den Einwand des Rechtsmissbrauchs 

zu erheben, da dieser regelmäßig nach der DSGVO nicht möglich ist.



Beispiel

• Prompt: 

Verwende die folgenden Bullet Points aus der Unternehmenspräsentation der Schmeckendorff-Bank und 

erstelle daraus einen ausführlichen Sachverhalt für ein juristisches Memorandum. Stelle die 

Unternehmensgeschichte und die finanzielle Krise dar; mache sodann juristische Lösungsvorschläge:

▪ Die Bank wurde 1459 gegründet

▪ Sie ist ein Institut im Sinne des KWG

▪ Sie ist eine Fronting Bank für verschiedene Bekannte FinTech in Deutschland

▪ Sie verwahrt auch Kryptowerte für vermögende Personen

▪ In Zusammenarbeit mit dem Landeskriminalamt von NRW organisierte sie regelmäßig Versteigerungen 

von Kryptowährungen, die bei Straftätern beschlagnahmt werden.

▪ Im Zuge der Pandemie und der vielen weltweiten Polykrisen hat sich die finanzielle Situation der Bank 

verschlechtert und sie überlegt, ob sie eventuell vorinsolvenzliche Restrukturierungsmaßnahmen oder gar 

ein Insolvenzverfahren durchziehen muss.

▪ Dabei ist es jedoch wichtig, dass sowohl die Gesellschafterstruktur als auch die verschiedenen öffentlich-

rechtlichen Erlaubnisse/Lizenzen/Genehmigungen der Bank erhalten bleiben und nicht gefährdet werden.



Beispiel

• Nimm die untenstehende Email des Mandanten und erzeuge daraus eine übersichtliche Excel-Tabelle, mit Zellen, die 

man leicht herauskopieren und in Excel einkopieren kann, mit einer Darstellung der Verbindlichkeiten und 

Forderungen untereinander, und saldiere alles am Ende. Also, addiere Cash und Forderungen und ziehe dann die 

Verbindlichkeiten ab. Stelle dann fest, ob die vorhandene Liquidität (Cash) ausreicht, alle offenen Verbindlichkeiten 

sofort zu begleichen oder nicht. Bitte alle Zahlen mit Punkt als Tausendertrennzeichen. Gib alles in einem Format aus, 

das ich in Excel kopieren kann.

Hier unsere kurze Zusammenfassung (Stand 31. Januar 2023):

• - Die Choriner AG hat fällige Verbindlichkeiten in Höhe von EUR 355000 gegenüber der Schmeckendorff Bank (aus 

einem Darlehen), gegenüber der Hummer Schreiner AG in Höhe von

• EUR 65000 (Innenausbau) und gegenüber dem Finanzamt in Altena in Höhe von 457000.

• - Darüber hinaus gibt es weitere diverse Verbindlichkeiten in Höhe von EUR 37569.

• Auf der anderen Seite hat die Choriner AG Forderungen fällige Forderungen gegenüber ihren Kunden in Höhe von EUR 

775000 und erhält auch noch in 2 Monaten eine Rückerstattung vom Finanzamt in Höhe von EUR 28000.

• Der Cashbestand bei Choriner AG lag Ende Januar bei etwa EUR 220000.



Beispiel

• Schreibe den folgenden Text

Textsorte: Insolvenzeröffnungsgutachten

Adressat: Insolvenzgericht an einem kleinen Amtsgericht, mit Insolvenzreichter, der nur gelegentlich Insolvenzrecht macht. Darum bitte alles ausführlich erklären und begründen

Ergebnis: es wird empfohlen, das Verfahren zu eröffnen

- ausführlichere rechtliche Bewertung des Sachverhaltes, Darstellung, warum Zahlungsunfähigkeit und gegebenenfalls Überschuldung vorliegen

• Sachverhalt, der zu verwerten ist:

- kleines Unternehmen

- 6 Mitarbeiter

-GmbH, ein Geschäftsführer, Dr. Schatzkist

- Umsätze von etwa 800.000 € pro Jahr

- Kontokorrentkredit, fast voll ausgeschöpft in Höhe von 200.000 €

- kfW, Darlehen, in Höhe von 500.000 €, Tilgung und Zins in Höhe von 15.000 € pro Monat fangen im nächsten Monat an

- Alt Verbindlichkeiten gegenüber Vermieter und Lieferanten, in Höhe von etwa 900.000 €, keine schriftliche Stundungsvereinbarungen,

- Vermögensgegenstände: Maschinen und Werkzeuge im Wert von etwa 300.000 €

- Kontostand: 13000€

- monatliche Gehälter: 24.000 €

- Liquiditätsvorschau: die nächsten Monatsgehälter können nicht voll bezahlt werden

- Insolvenzantrag als Eigen-Antrag wurde vor einer Woche gestellt

- Es gibt Anzeichen für eine Geschäftsführerhaftung nach § 43 GmbhG und § 15b InsO und § 263 StGB und § 823 Abs. 2 BGB da Dr. Schatzkist kurz vor Antragstellung noch 

Gesellschafterdarlehen in Höhe von 500.000 € zurückgezahlt, Lieferanten etwa 30000 € ausgezahlt und noch Aufräge in Höhe von 200.000 € ausgelöst hat, ohne diese bezahlen zu 

können. Hohe Wahrscheinlichkeit, dass Rechtsverfolgung gegen GF Erfolg hat. Im Gutachten zu erwähnen, juristisch zu prüfen und zu beweren.

• Bitte eine genaue Berechnung vorlegen, wie es sich mit Zahlungsunfähigkeit und Überschuldung verhält. Bitte auch eine Liquiditätsplanung erstellen. Alles als leicht in Excel 

kopierbare Tabelle und Zellen.



Grenzen von Chatbots – Baldiger Einsatz

• Was können alle diese Bots noch nicht?

• Sachverhaltsaufnahme

• Streitige Sachverhalte klären

• Beweisaufnahme

• Kreative neue rechtliche Lösungen finden

• Wertentscheidungen treffen

• Wo werden sich diese Bots bald finden?

• Word

• Teams

• Outlook

• Messenger Apps.



Herzlichen Dank
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Annerton

Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Wagmüllerstraße 23

80538 Munich

T +49 89 306 683 -0 

F +49 89 306 683 -211

munich@annerton.com

annerton.com

Annerton

Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Wöhlerstraße 5

D – 60323 Frankfurt am Main

T +49 60 2043 689 -0 

frankfurt@annerton.com

Annerton

S.A. 

155, rue Cents

L – 1319 Luxembourg

T +352 286 891 81

luxembourg@annerton.com

Annerton

Rechtsanwaltsgesellschaft mbH

Köthener Straße 2 - 3

D – 10963 Berlin

T +49 30 863 21 88 -0

F +49 30 863 21 88 -21

berlin@annerton.com

https://www.annerton.com/en/
mailto:frankfurt@annerton.com
mailto:Luxembourg@annerton.com
mailto:munich@annerton.com
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